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Havelberg l Gut besucht war der Havelberger Dom am 
Donnerstagvormittag zum „Orgelmarathon Altmark 2016“ mit 
dem Kantor der Dresdner Frauenkirche Matthias Grünert. Von 
Mittwoch bis Sonntag spielt er auf 32 Orgeln in der Region. 
Nach dem halbstündigen Gastspiel in Havelberg standen Bad 
Wilsnack, Wittenberge, Beuster, Seehausen, Krevese und 
Osterburg für gestern im Programm. Am Sonnabend ist der 
Kantor ab 15.30 Uhr in der Schönhauser Kirche zu erleben. Dort 
spielt er Werke von Bach, Sorge und Druckenmüller. Für den 
Dom hatte er die Partita über „Ach, was soll ich Sünder machen“ 
und Präludium und Fuge a-Moll BWV 543 ausgewählt. 
Domkantor Matthias Bensch begrüßte die zahlreichen Gäste. Da-
runter waren neben Havelbergern auch Besucher aus der 
Umgebung sowie Fans des Orgelmarathons beziehungsweise der 
Orgel-Arena.
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Beim Orgelmarathon erklingt Bach

Der Verein Kirchenklang organisiert diese seit 2004 
deutschlandweit. Von Anfang an ist Matthias Grünert, 
der 1973 in Nürnberg geboren wurde, der Akteur. Jedes 
Jahr wird eine bestimmte Region ausgewählt. Es gibt 
eine organisierte Busreise. Zudem reisen viele 
Musikfreunde selbst an und begleiten den Kantor zu den 
verschiedenen Stationen. Dass der Dom schon um 10 
Uhr so gut gefüllt ist, war für Matthias Grünert nichts 
Ungewöhnliches. „Die Leute kommen zu den 
unmöglichsten Zeiten zu den Konzerten“, freut er sich 
über das große Interesse. Viel Wissenswertes zur 
Orgellandschaft und den Kirchen vermittelt das 
Programmheft. Im Internet zu finden unter 
http://www.orgel-
information.de/Downloads/OrgelMarathon_Altmark_Pr
ogrammheft.pdf

Gut besucht war der Dom am Donnerstagvormittag. 
Foto: Andrea Schröder
Matthias Grünert machte mit dem Orgelmarathon in 
Havelberg Station. Foto: Andrea Schröder





Der Dresdner Kantor Matthias Grünert 
spielt 32 Konzerte in fünf Tagen - am 
Freitag unter anderem in der Gardeleger 
Marienkirche.

Gardelegen (wo) l 32 Konzerte innerhalb 
von nur fünf Tagen: Matthias Grünert hat 
ein strammes Programm zu absolvieren. 
Im Rahmen des Orgelmarathons ist er in 
der gesamten Altmark unterwegs. Den-
noch wirkt der 43-jährige Kirchenmusiker 
keineswegs gestresst, als er gestern in der 
gut besuchten Marienkirche am Instrument 
sitzt. Am selben Tag war er bereits in 
Mieste, Roxförde und Letzlingen zu hören. 
Im Anschluss ging es weiter nach Kloster 
Neuendorf. Am Abend folgten Auftritte in 
den Kirchen von Schenkenhorst, Bismark 
und Meßdorf.

Hoch konzentriert spielt in Gardelegen 
sieben Stücke des Komponisten Dietrich 
Buxtehude. Ihm gelingt dabei das Kunst-
stück, trotz des Zeitdrucks keineswegs 
gehetzt zu wirken. Im Gegenteil: Die 
Werke bekommen noch genug Raum, um 
auf die Zuhörer zu wirken. Dies macht sich 
besonders im Stück „Schön leuchtet der 
Morgenstern“ bemerkbar.
Das Publikum dankt es dem Virtuosen mit 

Volksstimme
19.08.2016

Orgelmarathon

Virtuos trotz Zeitdrucks

Von der Marienkirche ging es für Matthias Grünert gleich 
weiter nach Kloster Neuendorf. Foto: Antonius Wollmann

lang anhaltendem Applaus. Grünert muss zweimal an die 
Empore treten, ehe sich die Begeisterung legt. Für den Auftritt 
in Gardelegen hat er seinerseits nur lobende Worte übrig: „Die 
Orgel in der Marienkirche spielt sich ausgesprochen gut. Und 
es freut mich ungemein, dass so viele Menschen den Weg 
hierher gefunden haben.“ Viel Zeit, um den Applaus zu 
genießen, bleibt ihm dennoch nicht. Schnell packt er die 
Noten ein und ist schon wieder auf dem Weg zum nächsten 
Auftritt.
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Sehr gut war die Resonanz auf die Einladung 
zum Orgelmarathon in der Seehäuser Petri-
Kirche.Foto: Schaffer

Sehr gut war die Resonanz auf die Einladung 
zum Orgelmarathon in der Seehäuser Petri-
Kirche.Foto: Schaffer

Von Orgel zu Orgel: Matthias Grünert, Kantor 
der Dresdner Frauenkirche, spielt an fünf 
Tagen an 32 verschiedenen Orgeln.

Seehausen/Krumke (wsc/igu) l Fünf Tage 
standen beziehungsweise stehen vom 17. bis 
21.  August 32 besondere Orgeln aus Kirchen 
der Region im Mittelpunkt des „Orgel-
marathon Altmark 2016“. Allerdings wurden 
bei dieser Aktion auch ein paar Kirchen-
instrumente einbezogen, die nicht nur Orgel-
landschaft der beiden Kreise Salzwedel und 
Stendal, sondern zur Prignitz und zum 
Jerichower Land gehören.

An den ausgewählten Orgeln gab der Kantor 
der Dresdner Frauenkirche, Matthias Grünert, 
ein je halbstündiges Konzert mit Stücken, die 
dem Charakter der entsprechenden Orgeln gut 
angepasst waren. Begleitet wurde der Kantor 
von circa 80 Orgelfreunden aus Deutschland 
und dem Ausland, die per Bus oder Auto von 
Spielort zu Spielort folgten. Donnerstag stand 
im Zeichen der Konzerte in Havelberg, Bad 
Wilsnack, Wittenberge, Beuster, Seehausen, 

Konzerttour

Organist reist mit vielen Fans an 
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Krevese und Osterburg, wobei der Zeitrahmen sehr eng gefasst war und zwischen 10 Uhr in Havelberg und 19 Uhr 
in Osterburg lag. Der Zeitplan passte: „Alles bestens“, meinte der Kantor bei seinem Auftritt in Krevese.

Zuvor erklang in der Seehäuser Petri-Kirche von der Lütkemüller-Orgel die Sonate Nr.XI d-Moll op 148 von 
Joseph Gabriel Rheinberger. Der gesamte klangliche Facettenreichtum der restaurierten Orgel konnte mit diesem 
Stück in einer halben Stunde leider nicht voll zum Ausdruck gebracht werden, aber sonst war es ein Genuss, bei 
diesem Orgelmarathon dabei zu sein, so der Seehäuser Kantor i.R. Friedemann Nitsch. Kantorin Sophie Charlotte 
Tetzlaff oblag es nicht nur die Gäste zu begrüßen, sondern zusammen mit Michael Kraner die Orgelregistratur zu 
bedienen. Mit Befremden nahmen allerdings die Organisatoren vom Verein Kirchenklang aus Greiz zur Kenntnis, 
dass nach dem Ausladen der Technik vor der Kirche an ihrem Auto ein Knöllchen des Ordnungsamtes prangte.
Nach Seehausen folgte wie erwähnt Krevese, wo Pfarrer Matthias Kruppke die Fangemeinde (sogar eine Dänin und 
ein Holländer waren darunter) und Altmärker begrüßte. Grünert spielte zum ersten Mal an der Barockorgel von 
1721. „Etwas ungewohnt“, meinte er beim Einspielen. Die Besucher hörten unter anderem Bachs Partita (Christ, 
der du bist der helle Tag) und belohnten den Musiker mit reichlich Applaus. Anschließend ging es schnell nach 
Osterburg...

Matthias Grünert, Kantor der Dresdner Frauen-
kirche, nahm auch an der Gansenorgel Platz. 
Foto: Gutsche
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